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Wichtige Termine 2025  

Weitere Termine finden sich auf der Homepage, sowie der Vereins-App und an 
dem schwarzen Brett im Schützenhaus ! 

 
Ostereierschießen 2025 
Das diesjährige Ostereierschiessen findet vom 11. bis 27. März 2025 
(während der Trainingszeiten) statt. Das Traditionelle Ostereierfrühstück, 
findet am Karfreitag, den 18. April 2025 im Schützenhaus ab 11 Uhr statt. 
Die kosten pro Teilnehmer müssen noch ausgelobt werden. Eine 
Teilnehmerliste für das Ostereierfrühstück hängt bis zum 03. April aus. 
Königs- und Ehrenpreisschießen 2025 
 
Das „Königs- und Ehrenpreisschießen“ wird vom 11.03.2025 bis zum 
04.05.2025 durchgeführt. Die Schießtermine sind an den 
Trainingsabenden der Damen und Senioren:  
Dienstags, 11.03., 18.03., 25.03.2025 & 01.04. 2025 jeweils von 18 -19.30 
Uhr. 
Letzter Schießtag ist Sonntag der 04.05.2025, von 12-14 Uhr. Bei Bedarf 
findet ab 14 Uhr ein Stechen statt und direkt im Anschluss werden die 
Sieger verkündet.                                                                                        
 
Die offizielle Proklamation unserer Könige-/innen, Bürgerkönig-/in und 
allen Ehrenpreisträgern findet am Samstag, den 31. Mai 2025 im 
Schützenhaus, Ritterstr.26 ab 19:00 Uhr statt. Der Vorstand bittet um 
rege Beteiligung für das diesjährige „Königs- und Ehrenpreisschießen“  
 
Schießen Gleidinger Vereine, Verbände und Firmen 2025 
Das Schießen „Gleidinger Vereine, Verbände und Firmen“ findet am 
05.,06. & 07. März 2025 statt. Wie auch in den letzten Jahren brauchen 
wir – nicht nur zu dieser Veranstaltung -  viele Schützen die an diesen 
Abenden als Standaufsichten teilnehmen, damit die Wettkämpfe 
problemlos durchgeführt und gemeistert werden können. Weitere 
Informationen finden sich auf der Homepage und der Vereins-App.. 
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Einladung zur Jahreshauptversammlung 
2025 

 

Liebe Mitglieder des Schützenverein Gleidingen, 
 

gemäß der Satzung vom 04.03.2016 lädt der Vorstand des 
Schützenverein Gleidingen zur 

 
ordentlichen Jahreshauptversammlung am 

 

 14. März 2025 um 18.00 Uhr  
ins Schützenhaus Gleidingen ein. 

 

Anträge sind gemäß Satzung schriftlich an den geschäftsführenden 
Vorstand per Briefeinwurf oder als .pdf per E-Mail an vorstand@sv-
gleidingen.de bis zum 11.03.2025 zu richten. 

 

Eingereichte Anträge können auf der Homepage unter versammlung.sv-
gleidingen.de oder im Schützenhaus am schwarzen Brett eingesehen 
werden. 
Wir freuen uns euch außerdem mitteilen zu können, dass unsere 
Gastronomie zu unserer Versammlung Speisen und Getränke reichen 
wird.  
 
Es wird darum gebeten der Versammlung in Uniform beizuwohnen. 
Mitglieder welche nicht im Besitz einer Uniform sind, werden gebeten in 
dem Anlass entsprechender Kleidung zu erscheinen. 
 
 

mailto:vorstand@sv-gleidingen.de
mailto:vorstand@sv-gleidingen.de
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Tagesordnung zur 
Jahreshauptversammlung am 

14. März 2025 
 
TOP 1:  Begrüßung 
 
TOP 2: Gedenken der Verstorbenen 
 
TOP 3: Feststellen der Stimmberechtigten 
 
TOP 4:  Bestätigung der Neuaufnahmen 
 
TOP 5:  Genehmigung der Niederschrift der Jahreshauptversammlung vom  

19.04. 2024 
 
TOP 6:  Berichte der Sparten- & Abteilungsleiter/innen 
 
TOP 7:  Bericht der Festleiter/in 
 
TOP 8:  Bericht des 2. Vorsitzenden für das Berichtsjahr 2024  
 
TOP 9:  Ausblicke auf das Jahr 2025 
 
TOP 10: Satzung vom 19.04.2024 
 
TOP 11: Kassenbericht 
 
TOP 12:  Bericht der Kassenprüfer/in 

 
TOP 13:  Ehrungen 
 
 
 

--- PAUSE --- 
 



 

Seite 5 

TOP 14:  Wahlen 
 

Wahl eines Wahlleiters aus dem Ehrenrat 
 
a) 1. Vorsitzende/r (bisher: vakant) bis 2028 
b) 1. Sportleiter (bisher Florian Rudolph) bis 2026 
c) Jugendleiter/in (bisher Sarina Blumenberg) bis 2028 
d) Stv. Festleiter/in (bisher: Dominic Fröhlich) bis 2028 

 
TOP 15:  Anträge 
 
TOP 16: Ehrungen der Vereinsmeisterschaft 
 
TOP 17: Verschiedenes 
 
Berichte an die Versammlung sind für das Protokoll bitte schriftlich zu 
verfassen und dem Schriftführer auszuhändigen. 
 
 

Eigene Notizen :  
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Adventskaffee im Schützenhaus 
Gleidingen  2024 

 
Die festlichen Klänge, das fröhliche Lachen und der verführerische Duft 
von frisch gebackenem Kuchen liegen zwar schon ein paar Monate zurück, 
doch die Erinnerungen an unseren Adventskaffee im Schützenhaus 
Gleidingen sind noch immer lebendig.  
 

Am 18.12.2024 versammelten sich zahlreiche Mitglieder, Freunde und 
Bekannte im festlich geschmückten Schützenhaus, um gemeinsam einen 
besinnlichen Nachmittag zu verbringen – und was für ein wunderschönes 
Beisammensein es war! 
 

 
 

Bereits ab 16:30 Uhr füllte sich der Saal bis auf den letzten Platz. Die 
liebevoll dekorierten Tische, die sanfte Beleuchtung und der 
verführerische Duft von Tannengrün, Plätzchen und Glühwein schufen 
eine Atmosphäre, die perfekt zur Adventszeit passte. Es wurde 
geplaudert, gelacht und gemeinsam auf die Weihnachtszeit angestoßen. 
 

Natürlich durfte auch das leibliche Wohl nicht fehlen: Ein reichhaltiges 
Buffet aus selbstgebackenen Kuchen, duftenden Plätzchen und leckeren 
Getränken ließ keine Wünsche offen. Ob Muffins, Plätzchen oder 
verführerische Torten – jeder Teller wurde mit Genuss gefüllt.  
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Ein herzliches Dankeschön an alle fleißigen Bäckerinnen und Bäcker, die 
mit ihren Köstlichkeiten für Begeisterung sorgten! 
Ein unvergesslicher Nachmittag! 
 

Ein besonderes Highlight des Nachmittags war 
wieder einmal Wolfgang Thomas, der mit seiner 
warmen Stimme weihnachtliche Geschichten 
vorlas. Seine Erzählungen, mal besinnlich, mal 
heiter, gehören mittlerweile zur festen Tradition 
unseres Adventskaffees und versetzten die 
Zuhörer auch in diesem Jahr in eine festliche 
Stimmung. Ein herzliches Dankeschön an Wolfgang 
für diesen schönen Moment, der die gemütliche 
Atmosphäre perfekt abrundete. 

 

Ebenso schön war die ausgelassene und zugleich besinnliche Stimmung. 
Jung und Alt kamen ins Gespräch, teilten Erinnerungen und genossen die 
gemeinsame Zeit. Genau diese Momente machen das Vereinsleben so 
wertvoll! 
 

Solch eine Veranstaltung gelingt aber 
nur mit vielen helfenden Händen. 
Deshalb geht unser Dank an alle, die 
zum Gelingen beigetragen haben – sei es 
durch die Organisation, das Backen, die 
Dekoration oder den reibungslosen 
Ablauf vor Ort. Ohne euch alle wäre 
dieser Nachmittag nicht dasselbe 
gewesen! 

Nun, einige Monate später, blicken wir 
mit einem Lächeln zurück und freuen 
uns auf die kommenden Veranstaltungen. Mit dem Frühling vor der Tür 
stehen schon die nächsten Highlights im Vereinskalender – aber bis dahin 
denken wir gerne an diesen wundervollen Adventsnachmittag zurück. 
 

Euer Festausschuss 
 

Perfekte Organisation: Carola & 
Sabrina Hetzke, Florian Fröhlich 
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Vergleichsschießen der Damen gegen Senioren 

 

 

 

 

 

 

 

Wir Damen triumphieren beim traditionellen Vergleichsschießen! 
Am letzten Donnerstag im November 2024 fand das alljährliche 
Vergleichsschießen der Damen gegen die Senioren statt. 
Mit der Unterstützung von Marco Caspari und Florian Lorenz konnten die 
Senioren aus den vollen schöpfen und mit neun Schützen starten. 
Wir Damen, hoch motiviert, hatten doch die letzten zwei Jahre verloren – 
letztes auch noch mit ein Zehntel Unterschied! 
Aber nach starken Leistungen aller Damen konnten wir die Senioren 
deutlich – 1871,8 zu 1846,6 – bezwingen und bekommen nun unsere 
erste Siegergravur auf der neuen Ehrentafel. 

Nach alten Statuten wurden noch die besten Einzelschützen genannt und 
das war bei den Damen Kerstin Schröter mit 210,5 Ring und bei den 
Senioren Andreas Staar mit 210,4 Ring. 
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Beste Teiler und damit beste Dame wurde Iris Rohrbach mit einen 4,4 
Teiler und bester Senior wurde Andreas Staar mit einen 6,3 Teiler (siehe 
Foto). 

Dass so ein Wettkampf nicht immer reibungslos verläuft kommt auch mal 
vor! 
Da zum Planungsbeginn für unseren Wettkampf unsere Vereinsgaststätte 
nicht sagen konnte, wann sie wieder öffnet, haben wir uns schnell 
entschieden und unser gemütliches Beisammensein nach auswärts 
verlagert. Nach dem Schießen wurde bei Lorenzos bis in den frühen 
Morgen gefeiert. 

 

Die Damen im kuscheligen Wohnzimmer von Traudel und die Senioren 
suchten im Keller Trost (ein Foto dazu wurde von allen Senioren als 
unangemessen abgelehnt).  

 

Aber Spaß beiseite, die Senioren haben sich von der Niederlage längst 
erholt und wir genießen den Moment des Sieges immer noch. Das nächste 
Aufeinandertreffen findet im November statt und dann natürlich wieder 
im Schützenhaus!  
Bis dahin wünsche ich allen viel Gesundheit und weiter viel Spaß beim 
Schießsport. 

Andrea Maneke 
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Viel Spaß beim Frankonia Cup 2025 
 in Berkhof 

 

 

 
 
Am 18.01.2025 starteten wir mit 5 Schützen aus der DSB-Wett-
kampfgruppe beim diesjährigen Frankonia Cup. 
 
Insgesamt 53 Teilnehmer traten an, um ihr Können vor den Scheiben 
unter Beweis zu stellen. 
 
Abweichend von den allgemein bekannten DSB-Disziplinen wurden hier 5 
verschiedene Durchgänge geschossen. Vor allem die einhändigen 
Durchgänge waren eine spannende Abwechslung zu dem sonst 
gewohnten beidhändigen Schießen. 
 
1. Durchgang: 25 Meter 10 Schuss in 120 Sekunden, beidhändig 
2. Durchgang: 20 Meter 10 Schuss in 60 Sekunden, beidhändig 
3. Durchgang:  15 Meter 2 x 5 Schuss in je 30 Sekunden, beidhändig 
4. Durchgang:10 Meter 2 x 5 Schuss in je 20 Sekunden, beidhändig 
5. Durchgang: 5 Meter 2 x 5 Schuss in je 20 Sekunden einhändig (starke 
Hand, schwache Hand) 
 
Somit konnte man insgesamt 500 Ring erreichen. 
 
Unser Team schoss solide Ringzahlen und hatte viel Spaß an dem gut 
organisierten Nachmittag auf dem Schießstand Plumhof: 
 

8.   Platz Mathias Ende  427 Ring 
24. Platz Benjamin Kratzke 371 Ring 
25. Platz Bernd Rohrbach 367 Ring 
34. Platz Christian Dawideit 339 Ring 
47. Platz Daniel Schreuder 286 Ring 
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(v.l. Benjamin Kratzke Mathias Ende, Christian Dawideit, Bernd Rohrbach, Daniel Schreuder) 

 
Der Austausch mit Schützen aus den unterschiedlichen Vereinen und eine 
angenehme Atmosphäre rundeten den Nachmittag ab. 
Im Anschluss an das Schießen richtete der Veranstalter Frankonia eine 
Tombola aus, bei der sich viele der   Teilnehmer über attraktive 
Sachpreise freuen konnten. 
Das DSB Wettkampfteam bedankt sich auf diesem Weg nochmal für die 
tolle Durchführung des Wettbewerbs beim Veranstalter Frankonia und 
dem Schützenverein Plumhof für den freundlichen Empfang. 
Das wird sicherlich nicht unsere letzte Teilnahme an einem solchen 
Schiess-Event gewesen sein! 

 

Mathias Ende 
_________________________________________________________ 
 

Aktuellen Zahlen zufolge sind in Deutschland rund 1,3 
Millionen Menschen Mitglied in Schützenvereinen. Die 
sechs großen Parteien im Bundestag haben dagegen ca. 
1,1 Millionen Mitglieder. 
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“Blendet den Büchsenmacher!“   

 (Wolfgang Thomas) 

 

Liebe Freunde des Schießsports, 
 
in den vorangegangenen Ausgaben unseres 
Mufflons habe ich über die Erfindung des 
Schwarzpulvers und über die 
Entwicklungsgeschichte der Vorderladerkurz- 
und Langwaffen berichtet. 
In der heutigen Ausgabe berichte ich über 
Vorderlader-Prunkwaffen. 
Schon immer haben vereinzelte 
Handwerksmeister oder geschickte Hände 
versucht, ihr Produkt optisch besonders attraktiv zu gestalten oder 
technisch sehr komplizierte und aufwendige Erfindungen anzufertigen. 
Einigen wenigen gelangten zur absoluten Perfektion. Hier nun einige 
Beispiele dazu: 

 
Beispiel 1: Die ältesten Musikinstrumente (Flöten) aus der Zeit der 
Steinzeit 
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Bei Grabungen in der Geißenklösterle-Höhle auf der Schwäbischen Alp 
wurden diese Flöten aus der Steinzeit gefunden. Die Steinzeit zählt zu der 
frühesten Epoche der Menschheitsgeschichte. 
Als Werkzeug dienten ausschließlich behauene Steine. Die Steinzeit-
menschen hätten sich mit den Eigenschaften als Gebrauchsgegenstand als 
Flöte begnügen können. Haben sie aber nicht. Es muss unter den 
Steinzeitmenschen einige wenige begabte „Künstler“ gegeben haben, die 
nicht nur Flöte spielen konnten, sondern sie haben die Flöten, die aus 
Tierknochen bestehen, mit Ornamenten verziert und dadurch wahre 
handwerkliche Kunstwerke geschaffen haben.  
 
Beispiel 2: Die Fregatte aus Elfenbein 
von 1620 
 
Dieses prächtige Modell einer 
Fregatte aus Elfenbein wurde um 
1620 von Jacob Zeller, einem 
begnadetem Elfenbeinschnitzer, 
geschaffen. Sie besteht aus Elfenbein 
und Gold. Die Takelage besteht aus 
Golddrähten. Die Abmessungen sind 
erheblich: Die Höhe beträgt ca. 117 
cm und die Länge ca. 79 cm. Das 
Modell war eine Auftragsarbeit für 
den Kurfürsten Johann Georg I. von 
Sachsen. 
Das künstlerisch und technisch Unglaubliche gelang Zeller mit den 
scheinbar vom Wind geblähten, pergamentdünn aus Elfenbein 
geschnittenen Hauptsegeln, in denen sich auch noch feine 
Reliefschnitzereien befinden. Es sind die Wappen des kurfürstlichen 
Paares, Johann Georg I. von Sachsen und seiner Gemahlin Magdalena 
Sibylla von Brandenburg. Noch heute rätseln Fachleute, wie diese 
Reliefschnitzereien in diesem hauchdünnen Elfenbein hergestellt wurden. 
Das Schiffsmodell befindet sich heute im Grünen Gewölbe des Dresdner 
Museums. 

https://skd-online-collection.skd.museum/Home/Index?page=1&q=%22Elfenbein%2C%20Gold%20%28auch%20Golddr%C3%A4hte%29%2C%20Eisen%20%28auch%20gel%C3%A4uter%20Stahl%29%22
https://skd-online-collection.skd.museum/Home/Index?page=1&q=%22Elfenbein%2C%20Gold%20%28auch%20Golddr%C3%A4hte%29%2C%20Eisen%20%28auch%20gel%C3%A4uter%20Stahl%29%22
https://skd-online-collection.skd.museum/Home/Index?page=1&q=%22Elfenbein%2C%20Gold%20%28auch%20Golddr%C3%A4hte%29%2C%20Eisen%20%28auch%20gel%C3%A4uter%20Stahl%29%22
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Beispiel 3: Die Grande-Complication-
Taschenuhr von A. Lange & Söhne, 
Glashütte. 
 
Dieses Meisterwerk der Uhrmacherkunst 
wurde 1902 hergestellt. Die Uhr stellt das  
Non·plus·ultra der Uhrentechnik dar. Sie 

hat 14 Komplikationen. Das Gehäuse schließt wie eine „Tresortür“. Von 
dieser Taschenuhr gibt es weltweit nur noch ca. 20 Stück.  
In den letzten Jahren wurde eine dieser Taschenuhren von A. Lange & 
Söhne, Glashütte, restauriert. Die Restauration wurde durch Spezialisten 
des Uhrmacherhandwerks durchgeführt und hat gut 2 Jahre gedauert und 
eine Unmenge an Kosten verursacht.  
 
Jetzt zum eigentlichen Thema. 
Die Herstellung von Vorderlader-Prunkwaffen begann mit der Radschloss-
Ära ab dem 15. Jahrhundert (siehe mein Bericht im Mufflon Nr. 15), ging 
weiter mit der Steinschloss-Ära im 17. Jahrhundert (siehe mein Bericht im 
Mufflon Nr 16) und hatte seinen Höhenpunkt zurzeit der Perkussions-Ära 
(siehe mein Bericht im Mufflon Nr. 17). 
Prunkwaffen wurden bei Büchsenmachern insbesondere von 
europäischen Königshäusern, dem Hochadel oder von reichen Städten als 
Dank für gekrönte Häupter in Auftrag gegeben. 
Einige Prunkwaffen wurden –was für ein Frevel - tatsächlich für die Jagd 
verwendet, die meisten jedoch waren Prestigeobjekte für den 
Beschenkten. Diese Vorderladerwaffen, Kurz- ebenso wie Langwaffen, 
waren über und über mit goldenen bzw. silbernen Ornamenten verziert. 
Es wurden Gold- und Silberfäden eingearbeitet sowie Perlmutt. Die 
verwendeten Hölzer –meist Walnussbaumholz, waren das Schönste, was 
die Natur zu bieten hatte. Die Funktionstechnik der Waffen wurde feinst 
überarbeitet und „ging butterweich“. Viele dieser Prunkwaffen trugen auf 
dem Schaft oder Lauf das entsprechende Wappen des Herrschers und 
viele Gravuren begannen mit dem Wort „Rex“ (lateinisch für „König“), von 
denen es zur damaligen Zeit viele gab. Die Hochburg für die Fertigung 
dieser hochwertigen Büchsenmacher war Suhl. 

https://de.wikipedia.org/wiki/Grande_Complication
http://de.wikipedia.org/wiki/17._Jahrhundert
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Noch heute befinden sich Prunkwaffen in den „Rüstkammern“ der 
Adelshäuser, in Museen in aller Welt oder auch in Privatbesitz. Originale 
Prunkwaffen sind von sehr hohem Wert und im Handel selten zu 
bekommen. Manches Mal, aber eben ganz selten- werden Prunkwaffen in 
den namhaften Auktionshäusern aufgerufen. Die Käufer bleiben in der 
Regel anonym. 
Ich selbst habe mir die Prunkwaffen in der Rüstkammer in Dresden 
angesehen und war sprachlos. 
Was hier von Büchsenmachern, Schaftschneidern und Graveuren 
geschaffen wurde kann mit Recht als hohe Kunst des Büchsenmacher-
Handwerks bezeichnet werden.  

Über Prunk-Jagdwaffen wurden einige gute Bücher geschrieben. Hier zwei Beispiele. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Hier einige weitere Abbildungen von 
Prunkwaffen, denn Bilder sagen mehr 
als tausend Worte. 
 
 

Dieses wunderschöne Pistolenpaar wurde 

dem Sohn des französischen Königs 

Ludwig dem XV. von der Stadt Paris 

geschenkt. 
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Ein „kleines“ Überraschungs-
geschenk als „Morgengabe“ 
an Napoleon Bonaparte von 
den Wiener Stadträten nach 
dem Sieg gegen Österreich. 
Napoleon soll diese Rituale 
geliebt haben. 
 
 

Eine kleine Auswahl von Prunk-
waffen aus der Rüstkammer in 
Überlingen am Bodensee:  
 
 
 
 
 
 
 
Vier Steinschlosswaffen aus der Rüstkammer der Herzöge von Bayern im 
Schloss Friedberg. 
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Zwei 
Schaftdetails 
(Draufsicht) 
auf Stein-
schloss-
gewehre (li.) 

 

Sehr schöne 

Details einer 

Steinschloss-

büchse (re.) 

 

 
Zwei reich verzierte Gewehrkolben (li.). Zwei wunderschön verzierte 
Kolbenplatten aus Silber und purem Gold (mi.), zwei reich verzierte 
Fortsätze von Kolbenplatten aus Silber und purem Gold (re.). 
 
Noch eine historische Geschichte, die von Prunkwaffen handelt. 

 

Der Großwesir des osmanischen Reiches (heutige Türkei), Mustafa Naili 
Pascha (geb. im Jahr 1798, gest. im Jahr 1871), soll einst ein so 
prachtvolles Prunkgewehr besessen haben, dass der Sultan Abdülmecid 
(geb. im Jahr 1823, gest. 1861) darauf aufmerksam wurde. 

https://de.wikipedia.org/wiki/1798
https://de.wikipedia.org/wiki/1823
https://de.wikipedia.org/wiki/1861
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Er forderte vom Großwesir das prachtvolle Gewehr. Nun muss man 
wissen, dass Großwesire vom jeweiligen Herrscher – hier vom oben 
genannten Sultan - als Regierungschef eingesetzt wurden. Der Großwesir 
weigerte sich jedoch erfolgreich und lehnte sogar einen Tausch gegen 100 
Soldaten ab. Kurzerhand ließ der Sultan den begnadeten Büchsenmacher 
in seinen Palast entführen mit der Aufgabe, ihm auch ein Prunkgewehr zu 
bauen.  
Der Büchsenmacher tat aus Angst um sein Leben, wie ihm geheißen 
wurde. Er baute ein Prunkgewehr, noch schöner und noch aufwendiger. 
Es wurden nur die wertvollsten Materialien verwendet, wie Gold und 
Silber und Edelsteine. Nach knapp 2 Jahren war das Meisterwerk fertig 
und der Sultan war höchst zufrieden.  
Als „Dank“ für seine Arbeit ließ der Sultan den Büchsenmacher blenden 
damit er kein weiteres Prunkgewehr mehr herstellen konnte. Beide 
Prunkwaffen gelten als verschollen. Es ist jedoch eher zu vermuten, dass 
die Prunkwaffen in den Kriegswirren, in denen der Großwesir und 
insbesondere der Sultan eigentlich ständig verwickelt waren, geraubt 
wurden und sich heute in Privatbesitz befinden.  
 
Mit diesem Bericht endet meine Beitragsreihe. Ich danke all denen, die 
sich für die Welt von Pulver und Blei interessiert haben und die ich 
vielleicht für das Vorderladerschießen bei uns im Verein begeistern 
konnte.  

 

Mit freundlichem Schützengruß  

Wolfgang Thomas 
Spartenleiter Vorderlader 

________________________________________ 
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Weihnachtlicher Bastelspaß im 

Schützenverein:  

Kinder gestalten festliche Dekorationen 

 
Am 21.11.24 verwandelte sich das Vereinsheim unseres Schützenvereins - in 
Zusammenarbeit der Interessengemeinschaft Gleidinger Vereine -  in eine 
vorweihnachtliche Bastelstube. Unter der Anleitung engagierter Eltern sowie 
Vereinsmitgliedern und mit viel Kreativität fertigten zahlreiche Kinder festliche 
Dekorationen an, um sich auf die besinnliche Zeit des Jahres einzustimmen. 
 
Mit Schere, Kleber und buntem Papier ausgestattet, entstanden kunstvolle Sterne, 
liebevoll gestaltete Weihnachtskarten und festliche Anhänger für den 
Tannenbaum. Besonders stolz präsentierten die kleinen Künstler ihre Werke, die 
auch als persönliche Geschenke für Eltern, Großeltern, Freunde und Freundinnen 
gedacht sind. 
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Der Nachmittag wurde durch eine 
gemütliche Kaffeerunde mit Plätzchen 
und Kakao abgerundet. Während die 
Kinder mit Eifer bastelten, nutzten die 
Erwachsenen die Gelegenheit für 
gesellige Gespräche und den Austausch 
über kommende Vereinsaktivitäten. 
 
„Es ist schön zu sehen, mit welcher 
Begeisterung die Kinder bei der Sache 
sind. Solche Veranstaltungen fördern 
nicht nur die Kreativität, sondern stärken 
auch den Zusammenhalt im Verein“, 
freuten sich Birte Reboll und Bettina 
Geistlinger, die maßgeblich an der 
Planung beteiligt waren. 

Mit strahlenden Gesichtern 
und prall gefüllten Basteltüten traten 
die jungen Mädchen und Jungen am 
Abend den Heimweg an. Die 
gelungene Veranstaltung 
hat einmal mehr gezeigt, 
dass der Schützenverein 
nicht nur für den 
Schießsport steht, 
sondern auch für 
Gemeinschaft und 
Tradition. 
 

Alle Beteiligten freuen sich 
bereits auf die nächsten 
gemeinsamen Aktivitäten! 
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Hildesheimer Rose – Lichtpunkt 
Schüler 

 
Die Hildesheimer Winterrose 2024 / 2025 hat 

begonnen. Binnen zwei Wochen haben die Schüler 
unseres Vereines zusammen mit dem KKS Ottbergen die ersten zwei 
Durchgänge bestens gemeistert. Hierbei konnten sich unsere Schüler 
unter der Leitung unserer Jugendleiterin Sarina mit 875,8 Ring Teiler den 
ersten Platz erringen. 

Wir freuen uns auf die nächsten beiden Runden in diesem Jahr. 
Der Wettkampf bleibt weiter spannend und das Ergebnis offen. Wir 
drücken unserer Jugend weiterhin die Daumen und „Gut Schuss“! 

 ___________________________________________________________________ 

Vikings Darts Open 

Die aktuellen Termine und 
Ankündigungen findet man 
auf unserer Internet-Seite. 
Dort  werden auch weitere 
Informationen mitgeteilt. 
Gerne stehen wir während 
unserer Trainingszeiten 
auch für ein persönliches 
Gespräch zur Verfügung. 
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Erfolgreicher Abschluss der 
Hildesheimer Sommerrose 
 

 

 

Nach insgesamt 3 Wettkämpfen steht der Gewinner der 2.Gruppe der 
Hildesheimer Sommer Rose fest! 
Die 1. Mannschaft des SV Gleidingen mit Daniel Schreuder, Benjamin 
Kratzke und Mathias Ende konnte sich erfolgreich an die Spitze der 
Tabelle setzen und somit den Gruppensieg einfahren. 
 
Es war zunächst ein enges Rennen um die höchste Ringzahl, welches am 
Ende für den Gleidinger SV entschieden werden konnte. 
Der Mitbewerber um den Glaspokal, ESV Hildesheim, war zu jeder Zeit ein 
sympathischer und fairer  Gegner. 
Alle Teilnehmer hatten viel Freude an den Wettkampftagen, die mit 
einem gemeinsamen Abschlussessen am 26.09. in unserem Vereinsheim 
abgeschlossen wurden. 
Die neu gewonnen Kontakte sollen weiter vertieft werden und es wird 
sicherlich das ein oder andere Freundschaftsschiessen mit den ESVlern in 
Zukunft geben. 
 
 
Neben der Mannschaftswertung fand auch die Ehrung der 3 besten 
Einzelschützen statt. 
 
Mathias Ende konnte sich seit Beginn des Wettkampfs an der 
Tabellensitze festsetzen und seinen Vorsprung am letzten Wettkampftag 
gegenüber Dennis Hagemann sogar noch ein wenig ausbauen (wenn auch 
nur knapp). 
Somit ging der 1. Platz und damit die goldene Schützennadel an unseren 
Schützenbruder Mathias Ende. 
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Die silberne Anstecknadel ging an Dennis Hagemann ( ESV Hildesheim) 
und Benjamin Kratzke ( Sv Gleidingen) sicherte sich die bronzene Nadel 
 

Die Schützen der 1. Mannschaft freuen sich auf die kommende Saison und 
eine hoffentlich erfolgreiche Wiederholung in 2025!  

Mathias Ende 
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____________________________________________________________ 
Die Hildesheimer Rose ist ein Rundenwettkampf,  an der 
im SSV Hildesheim-Marienburg gemeldete Vereine 
teilnehmen können. 
Die Wettbewerbe werden auf den Ständen der 

beteiligten Vereine durchgeführt, was den Teilnehmern die Möglichkeit 
bietet andere Vereine und Teilnehmer kennenzulernen. 
Neben den zwei Gleidinger Mannschaften Kurzwaffe, starten auch immer 
wieder Luft- und Kleinkalibergewehr Mannschaften in den verschiedensten 
Klassen für den Verein. 
____________________________________________________________ 

 

Wie komme ich auf die Seite Hildesheimer Rose Online 
Ergebnisse? 

 

Zuerst die Seite  ( Hildesheimer Rose BETA 2.303 25.01.2017 (ssv-rose.de) ) 

aufrufen. 

Dann erscheint diese Seite: 

 

 

 

 

 

 

 

 

Drückt auf Mannschaften 

und Schützen, dann erscheint dieses Bild: 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.ssv-rose.de/
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Wählt nun das Fenster rechts neben Disziplin und ihr seht alle Disziplinen. 
Wählt die Ihr sehen wollt aus. 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

Wählt das Fenster neben Klasse! Wählt aus was ihr sehen wollt! 
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Habt Ihr eure Disziplin, Klasse, Jahr und Gruppe ausgewählt, seht ihr die 
aktuellen Ergebnisse! 

 

Gleidingen ist mit drei Jugend- und drei Senioren Mannschaften, und ein 
Einzelschütze vertreten.  
Lichtpunkt-G-Auflage 2024-10-01  Schüler  Gr.2 
LG   “ “       Schüler  Gr.1 
LG   “ “       Jug/Jun B  Gr.2 
LG Einzelschütze “ “       Offene-Klasse  Gr.2 
LG Sitzend Auflage “ “       Senioren-w-0-II,  Mannschaft I 
Gr.2; Mannschaft II Gr.3 
LG Sitzend Auflage “ “       Senioren-m-0-II,  Gr.2  
 

Viel Spaß beim durchstöbern!    Peter Maneke 
============================================================ 

Impressum: Das Mufflon ist kein Presseerzeugnis im Sinne des Pressegesetzes. Das 

Mufflon ist ein Informationsblatt des Schützenverein Gleidingen v. 1928 e.V. für seine Mitglieder. 
Die Rechte an gezeigten Bildern liegen bei I.Lorenz, C.u.F. Dawideit, W.Thomas, B.Rohrbach, 
S.Hetzke, T.Königer, piqza.de oder dem Schützenverein Gleidingen von 1928 e.V.. Die Rechte 
gezeigter Logos liegen bei den Organisationen bzw. Firmen. Inhaltlich verantwortlich sind die 
genannten Personen sowie für den Schützenverein Gleidingen v. 1928 e.V. der 1.Vorsitzende. 
Redaktion und Design: Thomas Königer. 
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  Aus der Damensparte 
Mit zwei Mannschaften ging es für die LG-Schützinnen 

in die Wintersaison 24/25. 

Mannschaft I bestehend aus Ursula Zbikowski, Bettina 

Geistlinger, Andrea Waldmann und Andrea Maneke, 

stehen nach drei Durchgängen auf den ersten Platz, 

dicht gefolgt von SV Oedelum. Die Chancen stehen nicht 

schlecht den Platz zu halten.  

Mannschaft II, bestehend aus Marion Krug, Marion 

Caspari, Kerstin Schröter und Iris Lorenz sind zurzeit 

ebenfalls auf den ersten Platz und haben sehr gute 

Chancen ihn zu halten. Erfreulich ist, dass Kerstin 

Schröter in ihrer zweiten Saison in der Einzelwertung den ersten Platz 

belegt, dicht gefolgt von Marion Krug. 

Für die Rundenwettkämpfe Hildesheimer Rose Kleinkaliber, Auflage 2025 

wurde eine Mannschaft gemeldet. Teilnehmer sind Marion Krug, Marion 

Caspari, Kerstin Schröter und Iris Lorenz. 

Allen Mannschaften viel Glück und Können bei den Wettkämpfen. 

Andrea Maneke 
 

Allgemeines von der Seniorensparte 

Für die Rundenwettkämpfe Hildesheimer Rose LG Sitzend Auflage 
2024/2025, wurde wie in den letzten Jahren, eine Mannschaft gemeldet. 
Teilnehmer sind Wolfgang Busch, Bernd Lorenz, Andreas Staar und Peter 
Maneke. 
Was uns aber immer wieder antreibt, ist die Teilnahme von Horst 
Wollenweber! Horst, jetzt im zarten 88 Lebensjahr, ist mit Spaß und 
Ehrgeiz als Einzelschütze immer dabei. 
Wir Senioren ziehen unseren Hut vor dieser Leistung! Es zeigt, dass auch 
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 im hohen Alter der Schießsport noch attraktiv ist und mit Erfolg ausgeübt 
werden kann. 
Danke Horst, dass wir mit Dir noch zu Wettkämpfen fahren können. 
Zurzeit stehen wir in der Disziplin LG Sitzend Auflage, Klasse Senioren-m-
0-II, Gruppe 2 auf den dritten Platz. Unser letzter Termin findet am 
19.02.25 statt und nach oben ist noch einiges möglich. 
 

 
Auflagemeisterschaft 

 
Des Weiteren haben wir für die Auflagemeisterschaft LG eine Mannschaft 
gemeldet. 
Die Auflagemeisterschaft wird auf der Schießsportanlage SV Sarstedt 51, 
am 22.2.25 und 23.2.25 ausgetragen. 
 

 
Offene Klasse Hildesheimer Rose 

 
Für die Rundenwettkämpfe Hildesheimer Rose 
Kleinkaliber, Auflage 2025, Offene Klasse wurde eine 
Mannschaft gemeldet. Das ist eine gemischte 
Mannschaft. 
Teilnehmer sind Ursula Zbikowski, Bettina Geistlinger, 
Bernd Lorenz und Peter Maneke. Der Wettkampf-
zeitraum ist vom 1.4.25 – 12.9.25. 

Peter Maneke 
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Für alle Neumitglieder und diejenigen, die nicht im 
Besitz des MUFFLON Nr. 23 sind, hat sich die 
Redaktion entschlossen den wichtigen Artikel 
von Dietmar Piklaps auch in diese Ausgabe des 

MUFFLON aufzunehmen. 
Die Redaktion          

 
Hier einige Begriffe und Definitionen, die man 

wissen muss 
 
Führen von Schusswaffen 
Nach dem Waffenrecht führt jemand eine Waffe, wenn er die tatsächliche 
Gewalt darüber außerhalb der eigenen Wohnung, Geschäftsräume oder 
des eigenen befriedeten Besitztums ausübt. Für das Führen von Waffen 
ist regelmäßig eine separate Erlaubnis, der sogenannte Waffenschein, 
erforderlich. Die Erteilung eines Waffenscheins kommt nur in ganz 
besonderen Ausnahmefällen in Betracht (z.B. bei gefährdeten Personen, 
bei Bewachungsunternehmen und Bewachungspersonal).  
 

Schussbereite Schusswaffe 
Eine Schusswaffe ist schussbereit, wenn sie geladen ist, d.h. Munition 
oder Geschosse in der Trommel, dem in der Schusswaffe eingeführten 
Magazin oder im Patronen- bzw. Geschosslager sind, auch wenn sie nicht 
gespannt ist. Sie ist auch schussbereit, wenn das Magazin oder Munition 
neben der Schusswaffe liegt.  
 

Zugriffbereite Schusswaffe 
Eine Schusswaffe ist zugriffsbereit, wenn sie mit wenigen schnellen 
Griffen geladen und in Anschlag gebracht werden kann, z.B. wenn sie in 
einem Halfter oder in einer bei Militär und Polizei üblichen Tasche 
getragen oder im unverschlossenen Handschuhfach des PKW mitgeführt 
wird.  
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Eine Schusswaffe ist nicht zugriffsbereit 
Die Schusswaffe gilt allerdings als nicht zugriffsbereit, wenn sie in einem 
verschlossenen Behältnis (z.B. in einem verschlossenen Koffer oder einem 
verschlossenen Futteral) mitgeführt wird. Schusswaffen und Munition 
gehören immer in ein verschlossenen Behälter oder Futteral. 
Voraussetzung für die Erfüllung des Begriffs „nicht zugriffsbereit“ ist 
demnach, dass man an die Schusswaffe nur durch die Überwindung einer 
Sicherheitseinrichtung, z.B. ein Vorhänge- oder Zahlenschloss, gelangen 
kann.  
 

Schloss des Behälters (Koffers) oder Futterals 
Laut Waffengesetz ist es egal welches Schloss angebracht ist.  
 

Der Behälter oder Futteral zum Waffentransport 
Laut Waffengesetz liegt keine Vorschrift vor, wie der Behälter oder 
Futteral beschaffen sein muss. Der Gesetzgeber spricht von einer 
„Zugriffsverhinderung“ von Personen, die sich unberechtigt eine 
Schusswaffe an sich nehmen oder schnell in „Anschlag“ bringen wollen.  
 

Transport von Munition, Pulver, Zündmittel 
Mitgeführte Munition, Pulver oder Zündmittel für die beförderten 
Schusswaffen ist in entsprechender Weise getrennt von den Schusswaffen 
und nicht bereits in ein Magazin oder Trommel bzw. Zündmittel an der 
Waffe eingefügt, zu transportieren.  
 

Vorübergehendes Überlassen einer Schusswaffe 
Im § 12 „Ausnahmen von Erlaubnispflichten“ Waffengesetz gibt mehrere 
Möglichkeiten für das vorübergehende Überlassen von Schusswaffen und 
Munition. 
Drei wichtige Ausnahmen:  
(A) Einer Erlaubnis zum Erwerb und Besitz einer Waffe bedarf nicht, wer 
diese als Inhaber einer Waffenbesitzkarte von einem Berechtigten  
lediglich vorübergehend, höchstens aber für einen Monat für einen von 
seinem Bedürfnis umfassten Zweck oder im Zusammenhang damit, oder 
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vorübergehend zum Zweck der sicheren Verwahrung oder der 
Beförderung erwirbt.  
(B) Einer Erlaubnis zum Erwerb und Besitz einer Waffe bedarf nicht, wer 
diese auf einer Schießstätte (§27) lediglich vorübergehend zum Schießen 
auf dieser Schießstätte erwirbt.  
(C) Einer Erlaubnis zum Führen (Transportieren) von Waffen bedarf nicht, 
wer 2. diese nicht zugriffsbereit von einem Ort zu einem anderen Ort 
befördert, sofern der Transport der Waffe zu einem von seinem Bedürfnis 
umfassten Zweck oder im Zusammenhang damit erfolgt; 3. eine 
Langwaffe nicht schussbereit den Regeln entsprechend als Teilnehmer an 
genehmigten Sportwettkämpfen auf festgelegten Wegstrecken führt 
(Biathlon).  
 

Transportschein  
(Formular www.nssv.de/Waffenrecht) 
Jeder, der das 18. Lebensjahr vollendet hat, kann Schusswaffen 
transportieren, lediglich muss er über die Transportauflagen belehrt 
werden und muss den Transportschein (Bescheinigung) bei sich führen.  
 

Unterlagen für den Transport von Schusswaffen 
Der/die Transportierende hat seinen Personalausweis oder Reisepass 
mitzuführen. Der Transportschein und die Kopie der WBK für die jeweilige 
Schusswaffe sind mitzuführen.  
 

Transport von Schusswaffen in privaten Fahrzeugen 
Schusswaffen und Munition dürfen in Fahrzeugen transportiert werden, 
wenn sie sich in einem verschlossenen Behälter befinden. Ein „offener“ 
Transport von Schusswaffen im Kofferraum oder Handschuhfach, auch 
wenn sie verschlossen sind, ist nicht erlaubt und kann zu einer 
Ordnungswidrigkeit oder sogar strafbar sein. Ein Fahrzeug ist ein 
bewegliches Gut und kein sicherer Aufbewahrungsort für Schusswaffen 
und Munition. 
Da wir Sportschützen nur Schusswaffen transportieren dürfen, wenn sie 
sich in einem verschlossenen Behälter oder - Futteral befinden, ist ein 
offener Transport verboten. Erst auf der Schießstätte oder bei der 
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Waffenkontrolle „Wettkampf“ ist die Schusswaffe aus dem Behältnis oder 
Futteral zu entnehmen.  

 

Das Waffenrecht spricht von Schusswaffen, die erlaubnisfreie bzw. erlaubnispflichtige 

Schusswaffen sind. Beides sind gefährliche Gegenstände und müssen sicher 

aufbewahrt werden.  

 

Ausschlaggebend ist die Energie des Geschosses aus dem Lauf, ob es erlaubnisfreie 

oder erlaubnispflichtige Schusswaffen sind (erlaubnisfreie Geschossenergie bis 7 

Joule).  

Der Mindest-Standard für die Aufbewahrung von Druckluftwaffen (Energie bis 7 Joule) 

ist in einem festen Schrank aus Holz oder Stahlblech mit einem sicheren 

Schließsystem (Schloss) erfüllt. Dieses gilt auch für die Munition für Druckluftwaffen.  

 

Der Zugriff auf erlaubnisfreie Schusswaffen ist auch klar geregelt.  

 

Der Zugriff auf dem Schrank, wo sich die erlaubnisfreien Schusswaffen befinden, ist 

genauso geregelt, wie mit den erlaubnispflichtigen Schusswaffen.  

Der Zugriff auf den Schrank, wo sich die Druckluftwaffen befinden, hat nur eine 

Person, die das 18. Lebensjahr vollendet hat. Der Schlüssel des 

Aufbewahrungsschranks ist so zu sichern, dass nur die Personen den Zugriff, die das 

18. Lebensjahr vollendet haben. Der Schlüssel oder die Schlüssel müssen an die 

Person/en mit einem schriftlichen Nachweis ausgegeben werden. Verbleibt ein 

Schlüssel im Verein, so muss dieser besonders gesichert sein, dass keine 

unberechtigte Person darauf Zugriff hat. Zum Beispiel in einen verschlossen 

Schreibtischfach.  

 

Haben Schützenvereine eine Waffenkammer, so muss eine klare Trennung von 

erlaubnisfreien und erlaubnispflichtigen Schusswaffen erfolgen. In der Waffenkammer 

müssen die erlaubnisfreien und die erlaubnispflichtigen Schusswaffen in der 

Aufbewahrung getrennt sein, so dass nur die jeweiligen Berechtigten an die 

Schusswaffen kommen können (Klassifizierte Aufbewahrungsschränke bei 

erlaubnispflichtigen Schusswaffen).  
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Regelungen für das Betreten der Waffenkammer müssen vorhanden sein (berechtigte 

Schlüsselgewalt, WBK usw.). Diese Regelungen müssen schriftlich geregelt sein und 

der örtlichen Behörde gemeldet werden (bei Druckluftwaffen ist eine Meldung nicht 

notwendig), so dass eine Behörde dieses nachvollziehen kann.  

Eine unsachgemäße Aufbewahrung kann zum Verlust der Zuverlässigkeit führen und 

mit einer Ordnungswidrigkeit bzw. sogar strafbar sein.  

Der Gesetzgeber macht keinen Unterschied zwischen erlaubnisfreie oder 

erlaubnispflichtige Schusswaffen, bei einem Verstoß der gesetzlichen 

Aufbewahrungspflicht werden keine Unterschiede gemacht! Auch für erlaubnisfreie 

Schusswaffen kann die Behörde eine Person für unzuverlässig erklären und die 

Person darf keine Druckluftwaffen mehr im privaten Besitz haben.  

 

Wir danken Dietmar Piklaps, Referent für Waffenrecht im NSSV Hannover, 
für die beiden Artikel. 

____________________________________________________________________ 

 

Nutzungsdauer der Druckluftkartusche bzw. 
Druckgaskartusche 

In der Sportordnung des Deutschen Schützenbundes, 
Stand 01.01.2025,Teil 0; Seite 14, finden sich zu diesem 

Thema  allgemein gültige Regeln für alle Disziplinen, die Kartuschen 
verwenden. Demnach gilt: (a)Der Schütze ist für seine Druckluftkartusche 
bzw. Druckgaskartusche allein verantwortlich, und (b) Druckluftkartuschen 
bzw. Druckgaskartuschen mit abgelaufener Nutzungsdauer dürfen nicht 
verwendet werden. Dies betrifft auch die entsprechenden Vereinswaffen, 
wobei hier der Verein selbst in der Pflicht steht dies zu gewährleisten. 
 
Aktueller Stand: Da die Nutzungsdauer aller vereinseigenen Kartuschen 
abgelaufen waren und der Verein die Sicherheit der Benutzer nicht mehr 
gewährleisten konnten, wurden fünf (5) neue Kartuschen im Wert von 
750Euro (150 Euro pro Stück) durch Spenden gekauft (Geber: die 
Großkalibersparte 2 Kartuschen, die Damensparte und die Seniorensparte 
jeweils 1 Kartusche, sowie Peter Maneke 1 Kartusche). Ab sofort dürfen 
die Gewehre wieder auf Wettkämpfen und im allgemeinen 
Trainingsbetrieb sorgenfrei benutzt werden. Zudem erfüllt der Verein 
auch aus versicherungstechnischer Sicht  die entsprechenden Vorgaben. 
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Eigene Notizen : 
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Gasgeräteservice Vaillant + Wolf 
Heizungs-Sanierungen 

Reparatur Sanitär – Heizung 
Bad-Sanierungen 

Rohrreinigung 

 

 
 

 
_____________________________________________ 

 
 

 


